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Herzlich Willkommen Klasse 1!
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Gemeindeleben

„Denk ich an Deutschland in der Nacht,

so bin ich um den Schlaf gebracht.“ Ein wahrlich geflügeltes Wort 
ersann Heinrich Heine da vor 177 Jahren für eines seiner bekann-
testen Gedichte. Verschiedenste Bedeutungen messen wir diesen 
Worten bei, wenn wir sie heute verwenden. Dem Kern nach aber 
beschreiben sie immer die Feststellung von Unzulänglichkeiten, die 
es zu ändern gilt. In Demokratien sollten Wahlen das Mittel sein, um 
den politischen Kurs zu bestätigen, oder eben zu ändern.
Ganz in diesem Sinne nahmen in den Gemeinden Großpostwitz 
und Obergurig weit über 80% der Wahlberechtigten ihr Recht 
wahr. Das ist eine phänomenale Wahlbeteiligung. Die Zeiten aber, 
dass große Volksparteien in der Lage sind, den mehrheitlichen 
Willen des Landes abzubilden und als Einzelpartei über 40 % der 
Wählerinnen und Wähler hinter sich zu bringen, sind scheinbar 
längst vorbei. Es fehlt die Kraft zur Einigung, sowohl innerhalb der 
Parteien als auch unter ihnen. Früher waren Duelle die ganz 
normalen Tests, um die finale Kanzlerentscheidung vorzubereiten. 
2021 wurden die „Trielle“ geboren und dabei gänzlich ausgeb-
lendet, dass die nächsten Parteien in den Umfragewerten nur 
geringfügig hinter einigen der teilnehmenden Kandidaten liegen.
Kurz: Das was einige als erstrebenswerten Pluralismus betrachten, 
zeigt uns auf, wie politisch uneins Deutschland ist. Welche 
Akzeptanz mag eine unter solchen Vorzeichen gebildete Regierung 
haben? Wir werden es erleben und wenn wir es mögen, dürfen wir 
hoffend auch Heines Worte im Ohr behalten:

„Deutschland hat ewigen Bestand,
Es ist ein kerngesundes Land,
Mit seinen Eichen, seinen Linden
Werd ich es immer wieder finden.“

Nach diesem Blick auf das große Ganze will ich selbigen wieder 
zurück auf uns lenken. Ab 26.09.2021 gelten im Landkreis Bautzen 
wieder schärfere Corona-Maßnahmen. „Wo gilt die 3-G-Regel“, 
„wo müssen es 2 G sein“, „wo darf ich nur noch mit Maske hin...“ – 
all diese Fragen prägen jetzt wieder unseren Alltag. Und dann gibt 
es medienaktive Menschen, die behaupten, im Frühjahr 2022 sei 
der ganze Spuk vorbei. Nur zu gern will ich das hoffen, aber selbst 
wenn dem so wäre: Die tiefen Einschnitte in der Wirtschaft bleiben 
als dauerhafte Narben zurück. Manche werden nie verheilen. Die 
Vereine als Basis unserer gelebten Gemeinsamkeit kämpfen um 
Ihre Existenz. Nach nur knapp drei Monaten fast normalen Lebens 
stellt sich die Frage: Schaffen wir das noch einen weiteren Winter?
Ich habe keine Glaskugel und kann diese Frage deshalb nicht 
beantworten. Aber ich habe es erleben dürfen, dass der Dorf- und 
Heimatverein Eulowitz e.V. innerhalb kürzester Zeit sein „kleines 
Teichfest“ auf die Beine stellte und ein herrliches Zusammensein 
ausrichtete. Vielen Dank für diesen Tag! 
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr schloss 
das Jahr 2020 formell ab und ging dann in eine Dankeschön-Ver-
anstaltung für alle, samt der besseren Hälften der Kameradinnen 
und Kameraden, über. Es war ein sehr schöner Abend und ich 
wiederhole meine Worte dieses Abends inhaltlich gern: „Trotz aller 
Einschränkungen lebt die Kameradschaft in allen Ortswehren, dies 
schätze ich überaus und für die Einsatzbereitschaft und den Ausbil-
dungsstand - welche ich in vielen Einsätzen eindrucksvoll erleben 
durfte - danke ich jeder/jedem Einzelnen für unsere Gemeinde!“
Besonders freute ich mich, als ich eine große Delegation unserer 
Feuerwehr zum sehr schönen Richtfest des „Radler Häusel“ in 

Rodewitz (gleichzeitig 120. Jubiläum der Rodewitzer Wehr) 
begrüßen konnte. Hier zeigt sich, dass wir in der Region verwoben 
sind und uns aufeinander verlassen können.
Aus eigener Erfahrung darf ich auch berichten, dass der SV 
Oberland Spree e.V. eine Kindergartensportgruppe initiiert hat, die 
sowohl beim ersten Probetraining als auch danach hervorragend 
angenommen wurde.
Zahlreiche Aktivitäten anderer Vereine könnte ich noch näher 
auszuführen und ich freue mich ganz besonders darüber, das so 
viel Kraft und Beständigkeit in unseren ehrenamtlich Tätigen steckt. 
Mögen ihr Ideenreichtum und ihr Engagement nie abschwellen! 
Jeder kleine Beitrag, den ein einzelner leistet, kommt vielen zugute. 
Er verbindet uns und er macht Heimat aus.
Leider genügt nicht immer nur persönliches Engagement. In den 
meisten Fällen braucht es auch Geld, um das Funktionieren der 
Abläufe und damit die Zielerreichung sicherzustellen. Im letzten 
Amtsblatt musste ich darüber berichten, dass unser Gemeinde-
haushalt durch eine sehr hohe Gewerbesteuerrückzahlung in arge 
Bedrängnis geraten ist. Wir werden nun deutliche Einschnitte in 
unseren Gestaltungsmöglichkeiten erleben. Diese haben 
ausdrücklich nicht ihren Grund in unseren abgeschlossenen oder 
laufenden Baumaßnahmen sondern im unkalkulierbaren System 
der Steuererhebung und des Finanzausgleiches in Sachsen bzw. 
im Bund. Dennoch sehe ich mittelfristig einen ausgeglichenen 
Haushalt wieder als erreichbar an. Wir beabsichtigen, in der Okto-
bersitzung des Gemeinderates einen Nachtragshaushalt zu 
beschließen. Dieser dient vor allem dazu, zahlungs- und somit 
handlungsfähig zu bleiben. Wir werden das Funktionieren der 
Gemeinde auch mit harten Bandagen sicherstellen.
Gerade jetzt wäre es wichtig, dass Projekte wie die Spielplätze 
„Waldbahnhof“ und „Eulowitz“ durch Spenden unterstützt würden. 
Wenn Sie wissen wollen, wie das geht: Rufen Sie gern auf der 
Gemeindeverwaltung an oder informieren sich unter  
www.99funken.de.
Wir arbeiten trotz aller oben beschriebenen Zwänge für unsere 
Gemeinde an den bisherigen Bauprojekten weiter. So kommt die 
Neugestaltung der Schulsportaußenanlage langsam in den 
Endspurt. Der Kunststoffbelag des Kleinspielfeldes wurde am 
24.09.2021 fertiggestellt und die Sprintstrecke soll nun folgen.
Am Bahnhof gibt es ebenfalls ein kontinuierliches Baugeschehen 
und wer sich die Zeit nimmt, kann nahezu täglich etwas Neues 
beobachten.
Die Vergabe des Bauauftrages für den Ausbau der Bushaltestelle 
Pilgerschänke zum Buswendeplatz soll in der Oktobersitzung statt-
finden und dann ist zeitnah mit dem Baubeginn zu rechnen. 
Auch das Außengelände des Kinderhauses Hummelburg nimmt 
Tag für Tag mehr Gestalt an. Hier feiert man im Oktober eine 
zünftige Festwoche zum 40. Jubiläum des Hauses, zu dem ich 
schon jetzt herzlich gratuliere.
Es gäbe noch so manches zu berichten, an dem wir arbeiten und 
das mit kleinen, aber stetigen Schritten vorankommt. Auch im 4. 
Quartal des Jahres wird das Leben so einige Überraschungen für 
uns bereithalten. Wenn es schlechte sind, gibt es Menschen, auf 
die Verlass ist und die helfen. Wenn es gute sind, werden sich diese 
Menschen mit uns freuen.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie viele gute Überraschungen erleben 
dürfen!

Ihr Bürgermeister Markus Michauk
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Amtliche Bekanntmachungen

01/09/2021
Der Gemeinderat beschließt die Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2019 gemäß §§ 88 und 88c SächsGemO. Der Beschluss 
beinhaltet die als Anlagen beigefügte Ergebnis-, Finanz- und 
Vermögensrechnung.

02/09/2021
1.   Der Gemeinderat Großpostwitz stellt den Jahresabschluss für 

den Eigenbetrieb „Abwasserentsorgung Großpostwitz“ (EB) für 
das Wirtschaftsjahr 2020 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
10.753.095,68 € fest. 

2.  Der Jahresgewinn in Höhe von 81.187,28 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.

3.  Der Eigenbetriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entla-
stung erteilt.

03/09/2021
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, ab dem Jahr 2021 die 
erhaltene Zuwendung zur Förderung der Angehörigkeit in der 
aktiven Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr gemäß Grundsatzbe-
schluss des Feuerwehrausschusses in vollem Umfang als Sonder-
zuwendung der Gemeinde an die Kameradschaftskasse der Frei-
willigen Feuerwehr Großpostwitz weiterzuleiten.

Gemeinderatssitzung am 09.09.2021
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2019

Der Gemeinderat der Gemeinde Großpostwitz stellte in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 gemäß §§ 88, 88c SächsGemO den 
Jahresabschluss 2019 der Gemeinde Großpostwitz mit folgendem Ergebnis fest:

Vermögensrechnung (Bilanz) 2019
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Ergebnisrechnung 2019

Finanzrechnung 2019
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Die Feststellung der Jahresrechnung ist gemäß § 88 c Abs.3 
SächsGemO der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich anzu-
zeigen, ortsüblich bekannt zu geben und öffentlich auszulegen.
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht und Anhang für das 

Haushaltsjahr 2019 liegt in der Zeit ab 08.10.2021 zur Einsicht-
nahme in der Gemeindeverwaltung Großpostwitz, Zimmer 4, aus.

Michauk, Bürgermeister

Bekanntmachung des
Feststellungsbeschlusses des

Jahresabschlusses 2020 des Eigenbetriebes
„Abwasserentsorgung Großpostwitz“

Der Gemeinderat Großpostwitz fasste am 09.09.2021 folgenden 
Beschluss 02/09/2021

1.  Der Gemeinderat Großpostwitz stellt den Jahresabschluss für 
den Eigenbetrieb „Abwasserentsorgung Großpostwitz“ (EB) für 
das Wirtschaftsjahr 2020 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
10.753.095,68 € fest.

2.  Der Jahresgewinn in Höhe von 81.187,28 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.

3.  Der Eigenbetriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entla-
stung erteilt.

Die Treuhand-Gesellschaft Dr. Steinebach & Kollegen GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft aus Bautzen hat am 12. Mai 
2021 folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:
 
Wir haben den Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Abwasser-
entsorgung Großpostwitz“ – bestehend aus der Bilanz zum 
31.12.2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirt-
schaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 sowie dem 
Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den 
Lagebericht des Eigenbetriebes „Abwasserentsorgung 
Großpostwitz“ für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 
31.12.2020 geprüft.  

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse

•  entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen 
Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetriebes zum 31.12.2020 

sowie ihrer Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 
bis zum 31.12.2020 und

•  vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage des Eigenbetriebes. In allen wesentlichen 
Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere 
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßig-
keit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

02625 Bautzen, den 12. Mai 2021

Treuhand-Gesellschaft
Dr. Steinebach & Kollegen GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gezeichnet:
Dirk Urban
Wirtschaftsprüfer

Die Feststellung des Jahresabschlusses ist gemäß § 88 c Abs. 3 
SächsGemO der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich anzu-
zeigen, ortsüblich bekannt zu geben und öffentlich auszulegen.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 
2020 des Eigenbetriebes „Abwasserentsorgung Großpostwitz“ 
liegen ab 08.10.2021 zur Einsichtnahme in der Gemeindever-
waltung Großpostwitz, Zimmer 7, aus.

Michauk, Bürgermeister

Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großpostwitz, 
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Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, dem 
7. Oktober 2021, um 19:00 Uhr im Vereinsraum des SV Oberland 
Spree e.V., Ontex-Stadion, Spreetal 3 in 02692 Großpostwitz 
stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Bürgerfragestunde
3. Protokollkontrolle
4. Beratung und Beschluss zur Nachtragshaushaltssatzung 2021
5.  Beratung und Beschluss zur Aufstellung eines Haushaltsstruk-

turkonzeptes
6.  Beratung und Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen 

- Bauvorhaben „Umbau der Bushaltestelle Pilgerschänke“
7.  Beratung und Beschluss zum Kauf eines Fahrzeuges für den 

Bauhof
8. Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden
9. Vergabe von Nachträgen zu Bauleistungen 

10. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Michauk, Bürgermeister

Am 26.09.2021 fand die Bundestagswahl statt. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen Wahlhelfern für ihren Einsatz am Wahltag 
ganz herzlich bedanken. Durch ihr Zutun konnte ein reibungsloser 
Wahlablauf gewährleistet werden.

Neues aus der Verwaltung

Kindergarten- und Schulnachrichten

Das Kinderhaus „Hummelburg“ feiert sein  
40-jähriges Jubiläum

Am 01.10.1991 fand die feierliche Schlüsselübergabe für das 
Kinderhaus Großpostwitz, an die damalige Leiterin, Frau Gudrun 
Seel, statt. Seitdem sind 40 Jahre vergangen und unser Haus hat 
viel erlebt und sich verändert. So waren die Wendezeit, Um- und 
Anbauten und die Übernahme in die Trägerschaft der Arbeiterwohl-
fahrt wichtige Momente.

Auch wenn wir das Jubiläum nicht wie gewohnt, mit einem großen 
Fest begehen können, wollen wir im Rahmen der derzeitigen 
Möglichkeiten feiern und vom 04.10.- 08.10.2021 eine Festwoche 
durchführen.
Den Auftakt dafür wird am 04.10. eine Veranstaltung für unsere 
Sponsoren bilden, welche uns über die Jahre unterstützt haben.
Am Dienstag, dem 05.10.2021, ist ein Festumzug durch das 
Dorf mit allen Kindern und Mitarbeiterinnen der Hummelburg 
geplant und wir freuen uns über jeden Zuschauer, dem wir 
zuwinken können.
Der Donnerstag ist für unsere Kinder reserviert. Highlights wie z.B. 
die Hüpfburg und ein Musikprogramm werden so manches 
Kinderherz höherschlagen lassen.
Am 08.10. sind alle ehemaligen Mitarbeiter*innen herzlich einge-
laden. Die Einladungen an alle Gäste werden derzeit versendet. 
Sollte jemand keine Einladung erhalten, so bitten wir darum, dass 
er sich im Kinderhaus meldet.
Bis dahin ist noch einiges zu tun. Gemeinsam mit den Kindern wird 
das Haus geschmückt, eine Ausstellung organisiert und eine Foto-
präsentation soll Einblicke in die vielen schönen Lern- und Lebens-
momente mit unseren Kindern in den letzten 40 Jahren geben.

Wir freuen uns sehr auf die Festwoche!

Bis bald, sagen alle kleinen und großen Leute der  
AWO Kindertagesstätte „Hummelburg“

Herzlich Willkommen Klasse 1!

Die 26 ABC-Schützen unserer Grundschule (Titelfoto) hatten den  
4. September 2021 sehnlichst erwartet. Endlich wurden sie richtige 
Schulkinder. Da der Sommer nicht so heiß und Petrus reichlich 
Regen geschickt hatte, bestand für alle die große Hoffnung, dass 
die Zuckertüten dieses Jahr prächtig gewachsen waren. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten wir die Schulanfänger und ihre 
Familien im Saal des Erbgerichtes Eulowitz zur Schuleingangsfeier 
empfangen. Für die neuen Erstklässler hatten die Schüler der 
jetzigen Klasse 3 im letzten Schuljahr und in den Ferien ein 
Programm einstudiert und fleißig geprobt. Mit viel Engagement und 
Freude zeigten die Schüler, wie so ein erster Schultag für unsere 
Schulanfänger aussehen könnte. Doch das Wichtigste fehlte ja 
noch – die Zuckertüte!!! Zum Glück waren im Saal des Erbgerichts 
tatsächlich zwei stattliche Zuckertütenbäume gewachsen, die die 
schwere, süße Last kaum tragen konnten. Zur Freude aller hing 
auch für jeden Schulanfänger eine wunderschöne Zuckertüte am 
Baum. Die Klassenlehrerin Frau Marschner überreichte diese zum 
Schluss der Feierstunde an ihre neuen Schützlinge.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei den Programm-
kindern, ihren Eltern und der Klassenlehrerin Frau Schneider für 
dieses schöne und kurzweilige Programm bedanken. Ein großes 
Dankeschön geht weiterhin an die Mitarbeiter des Bauhofes, die 
verlässlich wie jedes Jahr, zum Gelingen der Schuleingangsfeier 
beigetragen haben.
Ich wünsche allen Schülern und Schülerinnen sowie den  
Lehrerinnen und dem Hort-Team unserer Schule ein erfolgreiches 
und gesundes Schuljahr 2021/22.

Doreen Rindock (Schulleiterin)
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Neues aus unseren Vereinen

Erster Wandertag der Klasse 1

Am Mittwoch, dem 8.September, führten wir, die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 1, unseren ersten Wandertag durch. Die Route 
führte uns auf den Drohmberg. Mit viel Freude und Wanderlust ging 
es los. Durch den Wandertag lernten wir uns besser kennen. Auf 
unserem Weg erkundeten wir die Umgebung, begegneten einigen 
Königen, entdeckten Spuren von Tieren und genossen das schöne 
Wetter. Am Denkmal angekommen, holten wir unsere Pausenbrote 
heraus und frühstückten. Wir lachten, tanzten und spielten Spiele 
zum Kennenlernen unter freiem Himmel. Auf dem Rückweg machte 
sich schon ein wenig die Müdigkeit in unseren Beinen bemerkbar. 
Gern blicken wir auf diesen erlebnisreichen und wunderschönen 
Tag zurück.

Frau Marschner (Klassenlehrerin)

Willkommen in Klasse 2

… so lautete das Motto der ersten beiden Schulwochen in diesem 
Schuljahr für 25 Kinder. Gemeinsam mit einer Erzieherin aus der 
Kita Hummelburg und ihrer Klassenlehrerin machten sich die 
Mädchen und Jungen der Klasse 2 am Donnerstag, dem 
9. September 2021, auf den Weg von Großpostwitz nach 
Obereulowitz.
Ausgelassen, fröhlich und bei strahlendem Sonnenschein 
wanderten die Zweitklässler entlang an Wiesen und Feldern.
Im Ort Obereulowitz angekommen, wurden sie sehr herzlich von 
Frau Keil und Frau Kambor empfangen und zum Picknicken und 
Spielen in deren Gärten eingeladen.
Was gab es da nicht alles zu entdecken: eine Hängematte, eine 
Schaukel, ein Kletterseil, ein Spielhaus, Möglichkeiten zum Dosen- 
und Ringewerfen, zum Fußball spielen und vieles, vieles mehr. So 
hatten die Schüler nach den langen Sommerferien Gelegenheit, 

einander zu begegnen, 
gemeinsam zu spielen und 
zu plaudern. Die Zeit verging 
dabei wie im Flug und wie 
gern wären die Kinder noch 
geblieben.
Doch auch der schönste 
Spiel- und Wandertag geht 
einmal zu Ende …
Ein ganz herzliches Danke-
schön für die Begleitung 
und die liebevolle Gestaltung 
dieses schönen Tages gilt 
an dieser Stelle noch einmal 
Frau Liebsch aus der Kita 
Hummelburg, Frau Keil und 
Frau Kambor.

Frau Lebsa  
(Klassenlehrerin)

Unabhängiger Seniorenclub Großpostwitz e.V.

Veranstaltungsplan für Oktober 2021

Mittwoch, 06.10. Skat  13.00 Uhr
Dienstag, 12.10. „Voll im Saft“ 14.00 Uhr
   (Ein Nachmittag für Genießer mit der Apotheke)
   - Gäste sind herzlich willkommen -
Mittwoch, 13.10. Skat  13.00 Uhr
Montag, 18.10. Bowling  16.00 Uhr
Mittwoch, 20.10. Skat  13.00 Uhr
Mittwoch, 20.10. Sport  14.00 Uhr
Dienstag, 26.10. Spiele  14.00 Uhr
Mittwoch, 27.10. Skat  13.00 Uhr

Vorankündigung

Montag, 06.12.: Adventsgala mit Linda Feller, Gerd Christian, 
Smash-Tänzern und Gastgeber Uwe Jensen im Schützenhaus 
Pulsnitz

Ein Streifzug durch Nord-Indien

Am 07. September ließ uns Herr Jugl an einer Studienreise, die er 
mit anderen Großpostwitzern 2017 in dieses Riesenland unter-
nommen hatte, teilhaben. Er entführte uns mit seinen privaten 
Bildern ins „Goldene Dreieck“ von Indien, also in die Gegend um 
Delhi, Bikaner im Herzen der Wüste Thar, Dschaipur und Agra mit 
dem ganz aus weißem Marmor bestehenden Taj Mahal, einem 
Muss für jeden Indienreisenden. 
Neben Palästen und Tempeln, Kirchen und Moscheen, sehens-
werten Bürgerhäusern mit filigranen Steinmetzarbeiten und 
schönen Gärten konnten wir aber auch etwas vom alltäglichen 
Leben in Indien sehen. 
An den Straßenrändern und auf den Plätzen pulsiert das Leben, 
wird reger Handel getrieben mit Früchten und Gewürzen, wird 
genäht, sieht man Artisten, Schlangenbeschwörer und Künstler 
und manches, was uns sehr befremdlich vorkam. 
Trotzdem besticht Indien mit einer ungekannten Farbenpracht und 
einem quirligen Leben. Auf den engen Straßen herrscht ein weitest-
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gehend ungeregelter Verkehr aus Autos, Esel- und Kamelkarren, 
Mopeds (mit in der Regel vier Mann darauf) und in jeder Stadt den 
von Herrn Jugl liebevoll als „Tuk-Tuks“ bezeichneten dreirädrigen, 
offenen Gefährten, die als preisgünstige Taxis dienen. Dazwischen 
bewegen sich die Passanten, Ziegen und natürlich Kühe, teilweise 
mit ihren Kälbchen. Für die Hindus sind alle Tiere heilig, und so 
stockte der Verkehr schon auch mal, weil sich ein Elefant partout 
nicht vom Fleck bewegen wollte. 
Das Elefantenreiten, allerdings auf speziell dafür ausgelegten 
Pfaden,  durften die Reiseteilnehmer genauso probieren wie das 
Kamelreiten in den Sonnenuntergang, und an all dem ließ uns Herr 
Jugl teilhaben, so dass wir einen unterhaltsamen Nachmittag 
hatten, wofür wir uns noch einmal herzlich bedanken möchten.

J. Müller

Ausfahrt am 14. September 2021

Nach längerer Auszeit konnten wir wieder zu einem tollen Ausflug 
starten.
32 Seniorinnen und Senioren zog es am 14. September hinaus, um 
Schönes zu erleben, das Zusammensein zu genießen und die 
letzten wärmenden Sonnenstrahlen auszukosten.
Mit viel guter Laune im Gepäck und bei herrlichem Wetter – (wenn 
Engel reisen) – ging die Fahrt mit dem Bus gegen Mittag los.
Das Terrassenufer in Dresden war unser erstes Ziel. Dann ging es 
aufs Schiff, denn die Schlössertour mit der Weißen Flotte stand auf 
dem Programm.
Bei Kaffee und Kuchen erfuhren wir viel Wissenswertes rund um 
die älteste und größte Raddampferflotte der Welt.
Vorbei ging es am Regierungsviertel, an der Albert- und der Wald-
schlösschenbrücke.
Wir konnten die ersten Weinberge bestaunen und dann fuhren wir 
an den drei wichtigsten Schlössern dieser Tour vorbei: Schloss 
Albrechtsberg, am Lingerschloss und Schloss Eckberg.
Weiter ging es flussaufwärts, vorbei am Blauen Wunder und am 
Fernsehturm. Wohin das Auge auch reichte – faszinierend immer 
wieder das satte Grün der Elbwiesen und -hänge. Die wunder-
schöne Natur in ihrer ganzen Pracht.
Nun näherten wir uns dem vierten, wohl bekanntesten Schloss – 
dem Schloss Pillnitz.
Wir hatten Zeit, uns die Schloss- und Parkanlage anzusehen oder 
auch einfach nur auszuruhen, um die Seele ein wenig baumeln zu 
lassen. Es fand sich für jeden das Richtige.
Etwas müde, doch voller interessanter Eindrücke, begann nun die 
letzte Etappe unserer Ausfahrt.
Von Pillnitz aus fuhr unser Bus zum Abendbrot ins Schwarze Ross 
nach Fischbach.
Die deftige Wurstplatte haben sich alle, nach den Anstrengungen 
des Tages, bei Gesprächen über Gott und die Welt gut munden 
lassen.
Dieser Tag war rundum gut gelungen. Nicht zuletzt auch wegen 
unseres freundlichen und hilfsbereiten Busfahrers Andreas vom 
Unternehmen Wilhelm-Reisen. Dafür möchten wir uns bei ihm noch 
einmal ganz herzlich bedanken.
Allen Seniorinnen und Senioren wünschen wir alles Gute – bleibt 
gesund, damit wir möglichst bald wieder so etwas Schönes unter-
nehmen können.

B. Peschke

SV Oberland Spree
Große Freude bei der F-Jugend des SV Oberland Spree. Im 
Rahmen der Saisonschlussfeier, haben Nicole und Lars Hauffe 
allen Spielern Regenjacken übergeben. Diese wurden von der 
Bäckerei und Konditorei Hauffe und der Fa. ECOVIS WWS Steuer-
beratungsgesellschaft mbH gesponsert.
Jeder der von Bautzen kommend in Großpostwitz Richtung 
Oberland fährt, kennt ihn. Den Duft von frischem Brot, frischen 
Brötchen und leckerem Kuchen. Diese Sachen und noch viel mehr 
werden in der Backstube der Bäckerei und Konditorei Hauffe auf 
der Oberlausitzer Straße 10 in Großpostwitz mittlerweile in der 
vierten Generation traditionell und in hoher Qualität gebacken. Wer 
demnächst durch Großpostwitz fährt, sollte die tollen Backwaren 
einmal probieren.
Die Fa. ECOVIS aus Bautzen, August-Bebel-Platz 14, betreut 
Unternehmen in allen steuerlichen und betriebswirtschaftlichen 
Belangen. Sie übernimmt die Lohnbuchhaltung, die Finanzbuch-
haltung und die Steuererklärung für andere Unternehmen. Ebenso 
wird die Einkommenssteuererklärung für Privatpersonen erstellt. 
Dabei geht die Fa. ECOVIS mit der Zeit. Sie wurde von DATEV als 
digitale Kanzlei ausgezeichnet. Die Lohn- und Finanzbuchhaltung 
wird beleglos und somit noch schneller für die Mandanten erstellt.
Die Mädchen und Jungen der F-Jugend des SV Oberland Spree 
sagen noch einmal herzlichen Dank für die tolle Überraschung. Sie 
ist auch ein kleines Dankeschön an die Kinder für die tollen Spiele 
in der abgelaufenen Saison. Kinder, die Spaß am Fußballspielen 
haben, können sich gern beim SV Oberland Spree melden.

Die F-Jugend 2020/21 des SV Oberland Spree mit Nicole und Lars Hauffe 
(Bildmitte hinten). Text und Foto: Markus Schulz

ASV Großpostwitz/ Obergurig

Gemeinsam ist es am schönsten …

Nach einer schier unendlich langen Wartezeit konnten wir am 
11.09.2021 endlich wieder eine gemeinsame Veranstaltung mit 
unseren Mitgliedern und Jugendlichen durchführen.
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Bei anfänglich recht guten äußeren Bedingungen trafen wir uns auf 
der Spreeinsel in Obergurig zum Turnierangeln, d.h. zum ziel-
genauen Werfen auf verschiedene Zielscheiben.

Die gute Teilnahme unserer Jugendgruppe aber auch vieler erwach-
sener Mitglieder zeigte, wie wichtig diese sozialen Kontakte im 
Verein sind. Unter Einhaltung der grundsätzlichen Hygieneanforde-
rungen konnten wir so gemeinsam ein paar schöne Stunden 
verbringen und gleichzeitig grundsätzliche Fertigkeiten zur 
Ausübung unseres Hobbys üben. Erstaunlich war, dass es vielen 
Kindern und Jugendlichen dabei gelang, gleich gute und sogar 
zum Teil bessere Ergebnisse als die Erwachsenen zu erreichen. 
Absoluter Spitzenreiter war wie beim letzten Mal unser Bastian, der 
mit großem Abstand Paul und Manfred hinter sich lassen konnte. 
Letztlich waren die Punkte aber nicht ausschlaggebend sondern 
das gemeinsame Erlebnis.
Leider war der Wettergott diesmal der Meinung, dass zwei Stunden 
ausreichend sind und wir mussten deshalb aufgrund des einset-
zenden Regens abbrechen. Das gute Gefühl konnten wir trotzdem 
mitnehmen und wir freuen uns schon auf das nächste Mal, was 
diesmal hoffentlich nicht so lange auf sich warten lässt.
In diesem Sinne Petri Heil

J.Szewczyk, ASV Großpostwitz/ Obergurig

Das sollten Sie wissen

Deutsche Verkehrswacht -  
Kreisverkehrswacht Bautzen e.V.

Info-Veranstaltung für Verkehrsteilnehmer

Am Dienstag, dem 12. Oktober 2021, findet um 19.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Eulowitz, Dorfstraße 13, eine kostenlose 
Informationsveranstaltung für alle Verkehrsteilnehmer statt. 

Thema:
– Fragen zur StVO 
– Aktuelle Informationen 
– Diskussion 

Hierzu sind alle Bürger herzlich eingeladen!

Elektronikhersteller aus Großpostwitz wird 25

miunske® - Systemlieferant für Fahrzeugelektronik feiert im 
Oktober sein 25-jähriges Firmenjubiläum. Das, was damals in einer 
Garage in Großdöbschütz begann, zeigt sich heute zu beiden 
Seiten der Oberlausitzer Straße mit stattlichen Gebäuden und 
gepflegtem Firmengrundstück. Seit dem Einzug im Dezember 2001 
in das heutige Verwaltungsgebäude kamen 2007 und 2012 ein 
Fertigungs- und Logistikzentrum (in 2 Bauabschnitten) und 2014 
das Mitarbeiter- und Schulungszentrum „Treffpunkt m“ dazu.
Heute brilliert das Unternehmen mit einem breiten Spektrum an 
Produkten und Leistungen und ist ein gefragter Entwicklungs-
partner bei Herstellern und Sonderfahrzeugbauern. Mit seinen 
Kompetenzbereichen „Handeln & Beraten“, „Entwickeln & Fertigen“ 
sowie „Kommissionieren und Lagern“ lässt es seinen Geschäfts-
kunden kaum Wünsche offen. Immer wieder sind Nutz- und 
Sonderfahrzeughersteller aus Deutschland und auch aus dem 
Ausland überrascht, was das Großpostwitzer Unternehmen ihnen 
bieten kann. Denn in den Bereichen Hardware, Software und 
Konstruktion/ Musterbau entstehen anwendungsspezifische 
Lösungen für Elektronik nach Maß. Bevor diese aber in der Land- / 
Baumaschine, einem Rettungswagen oder einer Feuerwehr zum 
Einsatz kommen, werden Sie im firmeneigenen umweltfreundlichen 
Hochstromlabor unter extremen Bedingungen getestet, damit sie 
auch unter rauen Einsatzbedingungen sicher funktionieren. Ein 
weiteres Highlight ist seit vergangenem Jahr in der Fertigung zu 
finden.

Eine vollautomatische Leiterplattenbestückung per SMT-Linie 
(Surface Mounted Technology), die eine hohe Bestückungsdichte 
und damit eine gute Kompaktheit von Elektronikkomponenten 
realisiert. So lassen sich diese sehr flexibel und individuell in Fahr-
zeuge und mobile Arbeitsmaschinen integrieren. Das sind Beispiele 
für die zahlreichen Spezialausrüstungen und das große Know-how, 
das in miunske steckt.
Unter dem Motto „Du bist für uns extrem (system)relevant“ bedankt 
sich die Geschäftsleitung bei ihren über 80 Mitarbeitern, die mit 
ihrem Engagement großartig zusammenhalten und so einen großen 
Beitrag zum Unternehmenserfolg beitragen.
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Valtenbergwichtel e.V. lädt zum  
Tag der offenen Tür:

09. Oktober 2021, 13.00 bis 18.00 Uhr
im und um das Jugendhaus Neukirch, Forstweg 5

(wenn geboten auch mit 3G inkl. Testcenter und Maske im Haus)

Geboten werden:
–  Vorstellung aller Arbeitsbereiche des Valtenbergwichtel e.V.
–  Besichtigung der Räumlichkeiten von Jugendhaus und Wichtel-

pension
–  Speis und Trank
–  vielfältige MitmachAktionen / Angebote (Henna, Basteln, 

Musik(instrumente) zum Anfassen, Spiele mit dem Kreissport-
bundprojekt KIDS, Hüpfburg, ...)

–  offener Senior*innen-Treff mit Kaffee & Kuchen, 
–  Live-Verlosung für das Wichtel-Kalendertürchen durch unsere 

Glücksfee und natürlich zahlreiche Wichtel zum kennen lernen. 
www.valtenbergwichtel.de/jubilaeumskalender-september 

UND dem Debütkonzert der Mitarbeiter*innen Band

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Valtenbergwichtel e.V.
Ines Helbig (allgemeine Verwaltung und Servicebüro)
ines.helbig@valtenbergwichtel.de Tel: 035951-32055

 

Sonntag, 3. Oktober - Kirchweihfest
9.30 Uhr  Abendmahls - Festgottesdienst mit Posaunenchor 

und Kindergottesdienst
  Die Kinder bekommen wieder einen gebackenen 

Turmhahn. Dankopfer für die eigene Gemeinde
 Pfarrer: Kästner

Sonntag, 10. Oktober - 19. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe
 Dankopfer für die Fortbildung von Mitarbeitern
 Pfarrer: Kästner

Sonntag, 17. Oktober - 20. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 Dankopfer für die kirchliche Männerarbeit
 Pfarrer: Groß, Wehrsdorf

Sonntag, 24. Oktober - 21. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Predigtgottesdienst
 Dankopfer für Partnergemeinden in Tansania
 Pfarrer: Rose, Kleindöbschütz

Sonntag, 31. Oktober - Reformationsfest
10.00 Uhr  Festgottesdienst in Sohland/Spree mit allen 

umliegenden Gemeinden mit Posaunenchören, 
Kirchenchören, mit Kindergottesdienst

  Dankopfer für das Gustav-Adolf-Werk und für 
Unkosten des Tages

 Achtung Zeitumstellung!

KINDERGOTTESDIENST (KiGo)

Alle Kinder sind herzlich zum KiGo eingeladen. Er findet während 
des Gottesdienstes in der Kirche statt.
03. Oktober, 9.30 Uhr, Kirchweih mit K. Rückert und C. Gruber
31. Oktober, 10.00 Uhr, Reformationstag in Sohland

ELTERNKIND-KREIS

Mittwoch, am 13. Oktober ab 15.30 Uhr
im Michael-Frentzel-Haus

Wir wagen einen Neustart mit diesem Kreis. Alle Eltern mit Kindern 
im Kindergartenalter sind hier herzlich eingeladen.
An diesem Nachmittag wollen wir gemeinsam mit den Kindern 
spielen, Gottes Wort entdecken und miteinander ins Gespräch 
kommen.

Eure Kathleen Hobrack und Claudia Gruber

CHRISTENLEHRE

In der Christenlehre wollen wir miteinander Geschichten von Gott 
erzählen und hören, Lieder singen und miteinander spielen.
Unsere Zeiten:
jeden Donnerstag 1. - 2. Klasse  15.15 - 16.15 Uhr
   3. - 6. Klasse  16.30 - 17.30 Uhr
Im Michael-Frentzel-Haus.

Konfirmandenunterricht

in der Schulzeit immer dienstags
05.10. / 02.11. usw. vierzehntägig
Die 7. Klasse trifft sich um 16.00 Uhr,
die 8. Klasse um 17.00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus.

KIRCHENFUSSBALL

Sonnabend, 9. Oktober in der Sporthalle Crostau
Ihr seid herzlich eingeladen!
10.00 – 11.00 Uhr für Kinder von 7 bis 11 Jahre
12.00 – 13.00 Uhr für Kinder von 12 bis 99 Jahre
Am besten, du bringst deine Eltern, Geschwister und Freunde mit.

JUNGE GEMEINDE ein neuer Versuch
JG Einstieg in Großpostwitz !!!

... an alle, die in diesem und im letzten Jahr konfirmiert wurden, an 
eure Freundinnen und Freunde und alle Interessierten.
Sichere dir diese Termine:
donnerstags 19:00-20.30 Uhr, am 07., 14. Oktober und 28. Oktober
im Michael-Frentzel-Haus

Lasst uns Junge Gemeinde erleben und gestalten: Miteinander in 
Kontakt kommen, Fragen des Glaubens und des Lebens bewegen, 
reden, singen, Spaß haben, planen ...
Lasst uns dann erkunden, wie wir mit den Jugendlichen aus den 
Nachbargemeinden in Kontakt kommen und zueinander finden 
können.
Ich bin gespannt, was sich mit und durch euch entwickelt und freue 
mich, euch kennenzulernen. Holger Pötschke

Kontakt: Holger Pötschke
  Tel. 03592 34919 oder Mail:
  gemeindepaedagoge@kirche-wilthen.de
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ANJA GÖSSEL VERABSCHIEDET

Ende September beendete unsere Gemeindepädagogin Anja 
Gössel den Dienst in unserer Kirchgemeinde und damit auch im 
Kirchgemeindebund.
Sie hatte um einen Aufhebungsvertrag gebeten, welchem der 
Vorstand zustimmte.
Wir danken ihr für Ideen und Einsatz in unserer Kirchgemeinde und 
wünschen ihr einen gelingenden Neustart in der neuen Anstellung 
im Schuldienst.

RENTNERKREIS FRAUENDIENST

Großpostwitz, im Michael-Frentzel-Haus
Montag, 04.10. und 01.11. – 14.00 Uhr

Obergurig, bei Familie Koppatsch
Mittwoch, 06.10. und 03.11. – 14.00 Uhr

VOLKSMISSION

sonntags, 14.30 Uhr im Michael-Frentzel-Haus
am 17. Oktober mit Bruder Frahnow aus Senftenberg

und
am 14. November mit Schwester Demmler aus Bautzen

GEBETSKREIS

dienstags, 17.00 Uhr im Pfarramt
am 12. + 26. Oktober, am 23. November sowie am 7. Dezember

Am 9. November laden wir 19.00 Uhr zum Filmabend ins Micha-
el-Frentzel-Haus ein.

Gebetsanliegen darf jeder in den Briefkasten in der Kirche einlegen.

TAUFSONNTAGE

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es unter dem 
Schutz Gottes steht. Wählen Siefolgende Sonntage in diesem Jahr, 
wenn eine Taufe gewünscht wird:
10.10. / 14. + 28.11. / 26.12.

BIBELSTUNDE

Landeskirchliche Gemeinschaft Großpostwitz: 
donnerstags 19.00 Uhr, im Michael-Frentzel-Haus
am 7. Oktober, am 4. November, am 2. Dezember

Singwitz: montags 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus der Jugendfeu-
erwehr, Fortschrittstraße 6
am 11. und 25. Oktober, am 8. und 22. November, am 6. Dezember

Bederwitz: mittwochs 19.30 Uhr beim Ehepaar Winkler, Dorfstr. 2
am 13. und 27. Oktober, am 10. und 24. November

Achtung VORMERKEN:
Seniorenweihnachtsfeier

Sonnabend, 4. Dezember 14.00 Uhr
Auch dieses Jahr findet die Advents-oder Weihnachtsfeier für 
Ältere (Senioren) nicht nur für Kirchenmitglieder, sondern mit allen 
Senioren aus dem Gemeindebereich im Michael-Frentzel-Haus 
statt.

SPENDENBITTE NEUE LAMPEN in der Kirche

Im nächsten Jahr wollen wir die Lampen über der Empore in der 
Kirche erneuern. Danke allen, die dafür schon gespendet haben. 
Wir bitten alle, dieses Projekt mit ihren Spenden zu unterstützen.

KRIPPENSPIELER GESUCHT

Wieder suchen wir Krippenspieler für die 2. Christvesper am Heilig-
abend. Wir bitten alle, die sich hier einbringen können, sich im 
Pfarramt oder beim Pfarrer zu melden. Alle jüngeren Kinder dürfen 
beim Krippenspiel der 1. Christvesper mitmachen!

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche 
ich allen Gottes Schutz auf den Wegen im Herbst. Bleiben Sie 
behütet.

              Ihr Pfarrer

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr  kath. Kirche Sohland 
18:00 Uhr  Kreuzkapelle Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr  kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
10:00 Uhr  Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde 
10:30 Uhr  kath. Kirche Großpostwitz

Rosenkranzandacht im Oktober 
Schirgiswalde Kreuzkapelle freitags          17:00 Uhr
 Pfarrkirche montags        17:00 Uhr
  donnerstags  17:00 Uhr
Großpostwitz  dienstags      18:00 Uhr

Für die Sonn- und Feiertagsgottesdienste ist eine Anmeldung 
unter der Homepage https://www.kath-gemeinde-mariae-him-
melfahrt.de oder telefonisch im Pfarrbüro 03592/502331 notwendig.

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind nach-
folgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:

Sa, 02.10.
09:00 Uhr Elisabethsaal in Schirgiswalde
 Religiöser Kindertag
02./03.10. Türkollekte für die Heizkosten in den Kirchen
So, 03.10. Erntedankfest und Tag der Deutschen Einheit
10.00 uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde 
 Familiengottesdienst
  Alle anderen Messen sind ebenfalls zu den üblichen 

Zeiten
Sa, 09.10.
16:30 Uhr Kapelle in Sohland  Vorabendmesse
16:30 Uhr Kirche Wilthen   Vorabendmesse
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18:00 Uhr Kirche in Großpostwitz  Vorabendmesse
18:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde Vorabendmesse 
So, 10.10.  
10:30 Uhr Schirgiswalde
  Festgottesdienst und Einweihung des neuen Gemein-

dezentrums mit Bischof Timmerevers anschl. Ober-
landgemeindetag im Elisabethsaal

Di, 12.10.
19:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde Stille Anbetung
So, 17.10.
10:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde
 Festgottesdienst zur Kirchweih
Sa, 23.10.
14:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde Taufe
So, 24.10. Kollekte für das päpstliche Missionswerk Missio
Di, 26.10.
19:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde Stille Anbetung
19:30 Uhr Pfarrhaus in Schirgiswalde Bibelkreis
Sa, 30.10.
14:00 Uhr Friedhof in Crostau  Gräbersegnung
15:30 Uhr Friedhof in Cunewalde  Gräbersegnung
15:30 Uhr Friedhof in Wehrsdorf  Gräbersegnung
So, 31.10.
14:30 Uhr Friedhof in Großpostwitz Gräbersegnung
Sa, 06.11.   
14:00 Uhr Friedhof in Wilthen  Gräbersegnung
So, 07.11.  
14.00 Uhr Kreuzkapelle in Schirgiswalde
 Allerseelenandacht mit Gräbersegnung
15.30 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde
 Allerseelenandacht/Kirchenchor mit Gräbersegnung

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine

Restmüll  5. u. 19.10.2021
Bioabfall: wöchentlich am Dienstag
Gelbe Tonne: 05. u. 19.10.2021
Blaue Tonne: 04.10.2021

Grüngutentsorgung Eulowitz
Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz

nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

Oktober – geänderte Öffnungszeiten !

Öffnungszeiten jeweils:
montags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 14.00 bis 17.00 Uhr und
sonnabends von   9.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag ................................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag ............................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag .................................................................... 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
Donnerstag ............................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
....................................................... sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt:
Großpostwitz:
Donnerstag ............................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag .................................................................... 9.00 - 12.00 Uhr
Obergurig:
Dienstag ................................ 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Obergurig) ......... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig) ................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Gewerbeamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Obergurig) ......... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig) ................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales Frau Schultz  588-31
Zentrale Dienste Herr Mende 588-49
Standesamt Frau Kirsten 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Gawrilow 588-44 oder 586-15
Gewerbeamt Frau Nitsche 588-41 oder 586-11
Bauamt Herr Janda 588-42
Liegenschaften Frau Kirsten 588-36
Finanzverwaltung Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Sowalski 588-34
Steuern Frau Nasser-Müller 588-37
Abwasser Frau Jüttner/Frau Feldbusch 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 586-12
Havariedienst
Gemeindliche Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722

„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Erbgericht Eulowitz
Oppacher Straße 8
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 824975
www.erbgericht-eulowitz.de

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090
oder 0162 9121533
Bestellungen auch über 
whatsapp möglich

Gasthof „Neu-Eulowitz“
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Wir laden Sie 
herzlich ein.
Rufen Sie 
uns an!


